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NoLt1izen
1e se1ıt 1995 bestehende Solıdarıtäts- Kampen A I}sselmeer, ıne ochburg der P’OTLZ der internatıonalen Gnadengesu-
ktion „Renovabıs“ der deutschen „Gereformeerden“, der zweıtgrößten CC unter anderen uch VO  — Johannes

Katholıken für dıe Menschen In Miıttel- und formierten Kırche In den Nıederlanden. S1e Paul 1U N-Generalsekretär of1ı Annan
Osteuropa hat 199 / mıt insgesamt SOM Miıl- stellten uch dıe orößte Teilnehmergruppe. und der -Menschenrechtskommissarıin
lıonen 1854 rojekte gefördert. Von Der Kırchentag In Kampen stTan unter Robinson, sınd nde Aprıl
dıesen Projekten entfielen 200 auf olen dem „Auf Versöhnung aUsS  - und be- Ruanda Personen unter oroßer Öffent-
un 169 auf dıe Ukraine: folgen dıe S I0- lıcher exekutiert worden.faßte sıch gleichermaßen mıt polıtısch-ge- Beteıiulıgung
wakelı (3 Projekte), dıie Ischechıische Re- sellschaftlıchen WIE mıt innerkırchlich-ÄÖku- Ruandısche erıchtfe hatten S1e des Völ-
publık (89) Ungarn (84) un u  an (82) menıschen Aspekten des Ihemas Redner kermords schuldıg gesprochen. DiIe Hın-
DIie Eiınnahmen VO  — „Renovabıs“ AUSs Kaol- Wl ORK-Generalsekretär Konrad riıchtungen dıe ersten 1mM /Z/usammen-
lekten und anderen Spenden etrugen 199 7/ Raıser. Er warnte VOTI elıner „bıllıgen“ Ver- hang mıt en Massakern VO  S 1994 Meh-
insgesamt ZZI6 Mıllıonen und agen da- söhnung ohne Wahrheıit un forderte dıe S Hunderttausende Tutsı nd gemäßıigte
mıiıt ber TE Mıllıonen höher als 1M Kırchen azu auf, sıch 1mM Jubiläumsjahr utu wurden damals VO utu-Banden
Vonjahr. Dazu kamen 1996 WI1IE 1997 Jeweıls 2000 auf einen Prozelß verpflichten, der umgebracht. Amnesty International CIUI-
38 Mıllıonen kırchliche Haushalts- einem unıversalen Konzıl aller Kırchen teılte dıe Exekutionen als „Drutale Vortäu-
miıttel und TIsten "ühren SO schung VO  3 Gerechtigkeıt“, die jede Hoff-

NUNg auft Versöhnung untergrabe un dıe
In Gütesiegel „Arbeıt plus‘“ l dıe Spırale der Gewalt In dem and fortsetze

1mM Rheıinland Uberhaupt der orthodoxen DıIe Hınrıchtungen ührten ZUL weıterenkvangelische Kırche
Kırche Griechenlands wurde ndekünftıg A Unternehmen mıt einer „vorbild- Brutalısıerung eıner Gesellschaft, dıe doch

prı der 5%“jährige Christodoulos Paraske- ihre Wunden heılen versuche.lıchen betrieblichen Beschäftigungspolıitik“
verleihen. Die nde prı vorgestellte Ak- Valdıs, bısher Bıschof des miıttelgriechl-

schen Bıstums Dımitrıias, gewählt. Er trıtt mutıgen ökumenıschen Schrıtten 1mMt10n verste sıch als e1INn en Weg prak- als Erzbıischof VO en und Sanz Grie-tisch angewandter Sozlalethık ach VOT- IC auf dıe bevorstehende ahrtau-
stellung der Inıt1atoren soll das Gütesiegel chenlan dıe Nachfolge VO Erzbischof sendwende hat der Erzbischof VOI Canter-

Seraphım A  ' der se1t 1974 mtiertfür den Beıtrag ZUT Erhaltung und Alf- bury, Georg Carey, be1l einer Ansprache In
f{ung VOIN Arbeıtsplätzen einem posıtıven un (OOstern 85Jährıg verstarb. Der OTriN®-= der katholischen Kathedrale VO  —_ Luxem:-

doxen Kırche gehören {wa Prozent derettbewerbselement werden. Das Sıegel burg aufgerufen. Er sprach dabe1 uch den
werden ach eiInem uswahlverfahren griechischen Bevölkerung S1e wırd In Wunsch dıe katholische Kırche dUus, sıch

der griechıschen Verfassung als „VOTrNheIT- be]l der eucharıstischen (Gastfreundschaftzunächst nordrheıin-westfälische NnierneNh-
[NECN erhalten DIie Inıtiatıve wırd VO DDüs- chende Relıgıon In Griechenland“ g —- fexıbler zeıgen. Allerdings könnten

nann Dem Erzbıischof geht der Rufseldorfer Mınısterium für rbeıt und SO71A- der dıe theologıischen TODIEmMeEe mıt einem
les, VO der Bundesanstalt für WDE VO VOTAaUS, e1in aufgeschlossener, ür Reformen Federstrich gelöst werden, och dürfe 111all

offener und Bezıehungen denDeutschen Gewerkschaftsbund SOWIE VO pastorale Gesichtspunkte gegenüber ek-
Gerling-Konzern INVA nıchtorthodoxen Kırchen interessierter klesiologischen Überlegungen aussplielen.

Geinstlicher sSe1 In eıner ersten Erklärung Eıne Ausweıtung eucharıstischer ast-
Inen „vertrauensvoll-offensiıven“ Um-

ach selner Wahl bekannte sıch enn freundschaft könne VOI em für konfess1-
uch Z Erneuerung des kırchlichen Le-

Salg mıt den Möglıchkeıten des Be- enNns In Ireue ZUT Iradıtiıon
Oonsverschıedene Paare eın wichtiges Te1l-
hen seIN.rufs, se1ıne Integration In cdıie Strukturen der

Kırchenleitung und Zielentwicklung (OT-
derte nde prı dıe Arbeıtsgemeinschaft uf der ersten Weltkonferenz für dıie
der deutschen Pastoralreferentinnen un: Ausbreıtung des Buddh1ısmus, dıe An
-referenten. DIe Berufsgruppe leiıde darun- fang Aprıl 1m JjJapanıschen yoto stattfand,
LG daß dıe Kırchenleitungen wen1g Mut beklagten buddhıistische Repräsentanten Im nächsten eft
zeigten, diese Ressourcen Offensıv eINZU- eınen gewıssen Nıedergang des Buddhıs-
seizen un Verantwortung 2 übertragen. I11US In selınen asıatıschen Stammländern Wo STeE dıe katholische Sozijallehre?
In ängstlıcher orge das Priesterbild (Eglises d’Asıe, NT 263, 16.4.98). Krıtisiert
würden Motivationen einer Oft nıcht ach wurde dıe Passıvıtät der buddhıstı- Der Maınzer Katholıkentag
ihrer Ausbildung und ihren Möglıchkeıten schen Gläubigen: Alle anderen Relıgionen DiIe Pfingstkirchen als eıl der Weltchrı
eingesetzten Berufsgruppe und der Eirhalt selen demgegenüber sehr aktıv Im Schluß- SsStennNnelı
eiıner qualifizıerten Deelsorge verspielt. kKommun1que der Konferenz, dıe In Z ynodale orgänge 1mM Schwe1lizer O-

un alle WEe1 Jahre stattfinden soll, he1ßt I1ıZ1smus
I1 den Nıederlanden fand jetzt ‚„ WIr werden versuchen, dıe Herrlich-

Braucht dıe Kırche Unternehmensbera-25 DTIL Z drıtten Mal eın Öökumen1- keıt des uddhısmus überall dort wılıeder-
herzustellen. eiınmal Blühen ungscher Kırchentag dem 01010 Men-

66schen teilnahmen Tagungsort WAaT dıesmal Wal Kroatıen und seiıne katholısche Kırche
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